Mögliche Prüfungsfragen: Raum-Umwelt-Verkehr-Gesundheit

(Lercher)

1.) Umwelt und Gesundheit/Environmental Health: traditionelle und moderne

Konzeptionen und ihre entscheidenden Unterschiede

?
2.)Verkehr und Gesundheit: welche Zusammenhänge und Wirkungen sind bekannt

 contra: 

 Unfallgefahr

   Luftverschmutzung

  Lärm/Erschütterungen

  Staus/Mobilitätsmind.

  Flächenbedarf

Trennwirkung und

ästhetische Minderung

  Körperl. Inaktivität

  Soziale Behinderung

  Stress/Angst

  Wirtschaftliche

Nachteile:Wertverlust
Pro: 

Berufstätigkeit

 Ausbildung

 Einkauf/Verkauf

 Erholung

 Medizinischen

und sozialen

Diensten

 Beziehungen und

sozialem Beistand

Unfallopfer, Verkehrstote, Atemwegs- und Kreislauferkrankungen (Luftverschmutzung), Schlafstörungen(Lärm), psychosoziale Folgen, Klimawandel, Körperliche Inaktivität
3.)Die Hauptzielrichtungen der WHO, um negative Gesundheitswirkungen des Verkehrs

zu vermeiden.

Unfallopfer, Verkehrstote, Atemwegs- und Kreislauferkrankungen (Luftverschmutzung), Schlafstörungen(Lärm), psychosoziale Folgen, Klimawandel, Körperliche Inaktivität
4.)Das Eisbergmodell: was beschreibt es, was beinhaltet die Modellvorstellung?

Die negativen quantifizierten Auswirkungen sind nur die die Spitze des Eisberges der Schäden: Unfallopfer, Verkehrstote, Atemwegs- und Kreislauferkrankungen (Luftverschmutzung), Schlafstörungen(Lärm)
5.)Luftverschmutzung und kardio-vaskuläre Wirkungen: Ergebnisse und

Wirkungsvorstellungen

Führt letztendlich über Pulmonarinfektion, syst. Inflammation zu Artherioskleroseprogression, Ülaqueinstabilität, Myokardinfarkt, Thrombose und über Pulmonarreflexe zu Arrhythmie

6.)Was sind die Hauptgesundheitswirkungen chronischer Lärmexposition?

Ischämische Herzkrankheit, Hypertonie REwachsebne und Kinder, Stresshormonreaktion Erwachsene und Kinder
7.)Ziele und Aufgaben der Umweltverträglichkeitsprüfung (UVP)
Mit der UVP wird

im Rahmen eines spezifischen Bewilligungsverfahrens

geprüft, ob die geplante Anlage (z.B. eine neue Strasse)

die gesetzlichen Umweltschutzvorschriften einhält.

Instrument der Umwelt-/Gesundheitsvorsorge

Die UVP ist ein Prozess zur Optimierung der Projekte:

Sie soll sicherstellen, dass bei der Planung von Anlagen

den Anforderungen des Umweltschutzes/Gesundheit

frühzeitig Rechnung getragen wird.

Mit der UVP wird also überprüft, ob eine geplante

Anlage den gesetzlichen Vorschriften zum Schutz der

Umwelt/Gesundheit entspricht.

  Feststellung, Beschreibung, Bewertung

der Wirkung eines Vorhabens

inklusive der Wechselwirkungen

  Prüfung von Maßnahmen zur Verhinderung

negativer und Förderung positiver

Auswirkungen des Vorhabens

  Prüfung der Vor- und Nachteile von

Alternativen und auch Prüfung

des Unterbleibens des Vorhabens
8.)Ziele und Aufgaben der strategischen Umweltprüfung (SUP)

Die SUP ist eine projektübergeordnete

Prüfung von Umweltanliegen.
9.)Vergleich der Ziele und Aufgaben von UVP und SUP

Im Gegensatz zur UVP kommt die SUP nicht erst zum

Zug, wenn ein konkretes Bauprojekt vorliegt, sondern

sie findet Anwendung bei projektübergeordneten

Strategien, Plänen oder Programmen, insbesondere

im Rahmen der Raumplanung. Da wesentliche

Vorgaben eines Projektes (z.B. Variantenwahl oder

Projektgrösse) bereits auf dieser Ebene festgelegt

werden, ist es sinnvoll, die Umweltanliegen schon

hier verstärkt zu beachten. Durch die SUP können

, und die UVP auf Gesamtauswirkungen und potentielle Konflikte eines

Projektes rechtzeitig erkannt
Projektstufe entlastet und beschleunigt werden.

10.)Mortalität und DALY als Indikatoren für Umweltwirkungen auf die Gesundheit:

welcher Indikator ist besser geeignet und warum.

Daly, weil hier auch die Beeinträchtigung während des Lebens miteinbezogen wird
DALY= disability adjusted life years
11.)Relative Gesundheitseinbussen durch Umweltbelastungen nach einer holländischen

Studie: was sind die bedeutendsten Einflussfaktoren ?

?

